
Die fortschreitende Kommerzialisierung eines Bereiches, der grundsätzlich vom 

Gedanken der Empathie und Fürsorge getragen wird, bedingt immer prekärer 

werdende Zustände sowohl im Krankenhaus- als auch Sozialbetreuungsbereich.  

Der Mensch wird dort, wo er am Verletzlichsten ist, nämlich als hilfsbedürftiger 

Patient, Bewohner oder Klient, den gnadenlosen Prinzipien von Gewinn und 

Verlust untergeordnet. 

Die Aufklärung über die Hintergründe dieser Entwicklung, stellt einen ersten 

Schritt in Richtung Veränderung dar. 
 

Termin:  Mittwoch, 27. November 2019   
Zeit:       18.00 bis 21.00 Uhr   

Ort:        TPP, Kapuzinerstraße 49, 4020 Linz  
 

Expertinnen:  

MMag.a Dr.in Maria Dammayr,  

DGKP, Lehrende am Ausbildungszentrum des Klinikums Wels-

Grieskirchen. 

Gudrun Bernhard, Ergotherapeutin, Betriebsrätin 

Mitinitiatorin von Sozial betrOFFEN 
 

Beitrag:  Freiwillige Spende erbeten   
 

 

 

Wir freuen uns über Ihr/dein Kommen! 
 

Eine Kooperationsveranstaltung von  

Katholischer Arbeitnehmer/Innen Bewegung, Sozial betrOFFEN 

und Treffpunkt Pflegepersonal. 
 

Für Fragen stehen wir gerne unter 0732/79 75 04 und  
mensch-arbeit.pflegepersonal@dioezese-linz.at 

zur Verfügung. 
 

Besuchen Sie uns auf unseren Homepages: 

www.mensch-arbeit.at, www.sozialbetroffen.at 

www.mensch-arbeit.at/pflegepersonal 

 

 

 

  
  
  
Einladung zum Filmabend   

 
Vorführung und Diskussion 

mit Expertinnen 
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